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Biografie Pitirim A. Sorokin 
i.e. Pitirim Aleksandrovič Sorokin (Питирим Александрович Сорокин) 
*Tur’ja, Respublika Komi 21. Jänner 1889 
†Winchester, Massachusetts 11. Februar 1968 
US-amerikanischer Soziologe russischer Herkunft 
 
 
Vater: Aleksandr Prokopievič Sorokin (?-1900), Ikonenmaler und Kunsthandwerker aus Russland 
Mutter: Pelagia V. Sorokina, geborene Rimskych (?-1892), Hausfrau aus Komi 
Geschwister: Vasilij Sorokin; Prokopij Sorokin 
Ehe: 1917 Elena (später: Helen) Petrovna Baratinskaja (1894-?), Botanikerin (1925 Ph.D. an der University of 
Minnesota), Professor of Botany an der Hamline University in Saint Paul, Minnesota 
Söhne: Peter Aleksandrovich Sorokin (1931-), Wissenschaftler; Sergej Aleksandrovich Sorokin (1933-), 
Ingenieurswissenschaftler 

Religion: russisch-orthodox 
 

21.1.1889 Geboren als zweiter von drei Söhnen in Tur’ja. 
1889-1892 Aufgewachsen im Tur’ja. 

  
1892-1899 Nach dem Tod der Mutter mit seinem Bruder Vasilij beim Vater aufgewachsen, während 

der jüngere Bruder bei einer Tante lebte. Zog mit Vater und Bruder durchs Land, wo sein 
Vater als Kunsthandwerker Gelegenheitsarbeiten verrichtete. Von seinem Vater im 
Zustand der Trunkenheit mit einem Hammer schwer verletzt, wodurch Pitirims Oberlippe 
jahrelang entstellt war, verließen die Brüder 1899 ihren Vater. 

  
1903-1906 Mit Hilfe eines Stipendiums Besuch des von der russisch-orthodoxen Kirche betriebenen 

Lehrerseminars in Chrenovo (östlich von Vologda). In dieser Zeit Annäherung an die 
1901 entstandene anti-zaristische Sozialrevolutionäre Partei, der er schließlich beitrat. Als 
Anhänger der Narodniki-Bewegung <Link: 
http://www.bartleby.com/65/na/narodnik.html> Ablehnung des Marxismus. 

1906-1907 Im Dezember 1906 anlässlich einer Versammlung der Sozialrevolutionäre von der Polizei 
verhaftet und vier Monate lang inhaftiert. 

  

1907 Von der Schule relegiert, Organisator der Sozialrevolutionäre im Vologda-Gebiet. Nach einem 

Zusammenstoß mit der Polizei bei einer Versammlung der Sozialrevolutionäre, bei dem zwei 

Arbeiter und ein Polizeioffizier getötet wurden, auf Drängen seiner Freunde Rückzug zu einer 

Tante in Rym’ja (Respublika Komi), wo er zwei Monate lang in der Landwirtschaft mithalf. 

  
1907-1918 Lebte in Sankt Petersburg (1914-1924: Petrograd). 

 Im Herbst 1907 Reise nach Sankt Petersburg. Zunächst als Erzieher und Privatlehrer 
tätig. 

1907-1909 Besuch der Abendschule des Gymnasiums Velik Ustiug in Sankt Petersburg; im Mai 
1909 Abschluss mit Auszeichnung. 

 Daneben intensive Kontakte mit Philosophen, Literaten und Künstlern. In diesen Kreisen 
erste Begegnung mit seiner späteren Frau. 

1909-1910 Studium der Psychologie am neu eröffneten Psichonevrologičeskij Institut 
(Psychoneurologisches Institut) in Sankt Petersburg. 

1910-1914 Studium der Psychologie an der Universität Sankt Petersburg, wo er allerdings 
vornehmlich Soziologie, Ökonomie und Kriminologie hörte. 

1911 Erste Veröffentlichung. Nach einer Hausdurchsuchung Unterbrechung des Studiums; als 
Begleiter und Betreuer eines an Tuberkulose erkrankten Revolutionärs Reise an die 
Riviera. Nach einigen Wochen Rückkehr und Fortsetzung des Studiums. 

1913 Als Autor einer revolutionären Schrift neuerlich verhaftet und eine zeitlang inhaftiert. 
1914 Abschluss des Studiums an der Universität Sankt Petersburg mit einem Diplom. 
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1914-1917 Annahme eines vierjährigen Stipendiums zur Vorbereitung auf eine Universitätskarriere. 

Da Soziologie noch nicht als eigenes Fach angeboten wurde, Entscheidung für 
Kriminologie, Strafrecht und Verfassungsrecht. 

1914-1916 Daneben Lehrer am Institut für Psychiatrie und Neurologie in Petrograd [Sankt 
Petersburg]. 

1916 Mag. jur. (Strafrecht) an der Universität Petrograd [Sankt Petersburg], verbunden damit 
Titel und Funktion eines Privatdozenten. 

1916-1917 Privatdozent für Soziologie an der Universität Petrograd [Sankt Petersburg]. 
1917 Für März 1917 war die Verteidigung seiner Dissertation „Prestuplenie i kara, podvig i 

nagrada. Sociologičeskij zt’du ob osnovnych fosmach občestvennogo povedeni’a i morali“ 
(Verbrechen und Strafe, Heldentat und Belohnung. Eine soziologische Studie über die 
grundlegenden gesellschaftlichen Verhaltens- und Moralformen) für den Dr. jur. aus 
Strafrecht vorgesehen, doch kam es durch die revolutionären Ereignisse nicht mehr dazu.

1917 Nach dem Sturz des Zaren im März führender Funktionär der Sozialrevolutionäre. 
Herausgeber der sozialrevolutionären Zeitung „Volja Naroda“ (Volkswille; Petrograd 
[Sankt Petersburg]). Engagierte sich für einen Allrussischen Bauern-Sowjet als 
Gegengewicht zum bolschewistisch dominierten Arbeiter-Sowjet; zahlreiche 
Propagandareisen aufs Land. Zunächst Mitglied des Exekutivkomitees des 
Allrussischen Bauern-Sowjets, dann des Sowjets der Russischen Republik. 

1917 Im Mai 1917 Sekretär beim eben ernannten Kriegsminister Aleksandr Fedorovič 
Kerenskij <Link: http://www.dhm.de/lemo/html/biografien/KerenskiAlexander/index.html> 
(1881-1970), der dann vom 8. Juli bis 26. Oktober 1917 Ministerpräsident war; gleichsam 
als zweitmächtigster Mann Russlands unter anderem mit der Auswahl von Ministern 
befasst. Im Oktober (November) Machtübernahme durch die Bolschewiki. 

1918 Anfang Jänner 1918 in der Redaktion seiner „Volja Naroda“ von Bolschewiki verhaftet 
und zwei Monate inhaftiert. In dieser Zeit nach den Wahlen vom Jänner 1918 Mitglied 
der Konstituierenden Versammlung, die jedoch von der bolschewistischen Minderheit 
gewaltsam aufgelöst wurde. 

  
1918 Nach seiner Freilassung mit seiner Frau nach Moskau übersiedelt. Beteiligte sich an der 

Gründung einer anti-bolschewistischen Zeitung und an der Organisation anti-
bolschewistischer Kräfte. Lebte als gesuchter Konterrevolutionär unter Decknamen im 
Untergrund und unternahm Agitationsreisen durchs Land. Zuletzt Rückkehr in seine 
Geburtsstadt Tur’ja, wo er sich freiwillig der Tscheka (Geheimpolizei) stellte. Ins 
Gefängnis von Velikij Ustjug (Vologda ) eingeliefert, am 12. Dezember 1918 entlassen. 

  
1918-1922 Lebte wieder in Petrograd [Sankt Petersburg]. 
1919-1922 Wiederaufnahme seiner Lehrtätigkeit an der Universität Petrograd [Sankt Petersburg] 

als Professor der Soziologie. Kurz nach der Veröffentlichung seiner zwei Bände 
„Sistema sotsiologii“ (System der Soziologie) 1920 zum Leiter des neu gegründeten 
Instituts für Soziologie ernannt. 

1919-1922 Daneben Professor der Soziologie an der Sel’skochoz’ajctvennoj Akademii 
(Landwirtschaftlichen Akademie) in Carckom Sele bei Petrograd [Sankt Petersburg]. 

1922 Im April 1922 Promotion zum Dr. phil. (Soziologie); Dissertation: Sistema sociologii (Das 
System der Soziologie). 

  
1922 Nach neuerlicher Verhaftungswelle unter der russischen Intelligenz Flucht nach Moskau. 

Hier stellte er sich freiwillig der Tscheka, wurde inhaftiert, war bereits von Vladimir Il’ič 
Lenin <Link: http://www.dhm.de/lemo/html/biografien/LeninWladimir/index.html> (1870-
1924) zur Erschießung befohlen, wurde aber nach Interventionen freigelassen, unter 
der Bedingung, Russland zu verlassen. Am 23. September 1922 Emigration, ohne 
jemals nach Russland zurückzukehren. 

  
1922 Aufenthalt in Berlin. 

  
1922-1923 Lebte in Prag auf Einladung des tschechoslowakischen Präsidenten Tomáš Garrigue 

Masaryk <Link: http://www.hrad.cz/president/Masaryk/index_uk.html> (1850-1937). 
1922-1923 Vorlesungen an der Karls-Universität Prag. 
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1923 Im Oktober Emigration in die USA auf Einladung der Soziologen Edward C(ary) Hayes 
(1868-1928) und Edward A(lsworth) Ross <Link: http://www.bartleby.com/65/ro/Ross-
Edw.html> (1866-1951); 1930 Annahme der US-amerikanischen Staatsbürgerschaft. 

  
1923-1924 Nachdem er Englisch gelernt hatte, Anfang 1924 erste Vorlesung am Vassar College in 

Poughkeepsie, New York, später auch an der University of Illinois in Urbana, Illinois und 
an der University of Wisconsin in Milwaukee, Wisconsin. 

  
1924-1930 Lebte in Minneapolis, Minnesota. 
1924-1930 Zunächst als Lecturer an die University of Minnesota in Minneapolis, Minnesota 

eingeladen. Noch 1924 Visiting Professor mit dem Gehalt eines Full Professor, seit 1925 
Full Professor of Sociology. Lehnte zwei Berufungen an andere Universitäten ab. 

  
1930-1968 Lebte in Winchester, Massachusetts. 
1930-1964 Full Professor of Sociology an der Harvard University in Cambridge, Massachusetts, 

zunächst am Department of Economics, seit 1931 am neu geschaffenen Department of 
Sociology, das Sorokin als Chairman bis zum freiwilligen Rückzug 1942 leitete. Zu den 
Lehrenden, die ans neue Department berufen wurden, gehörten unter anderem Talcott 
Parsons (1902-1979) und William I. Thomas (1863-1947), zu den Absolventen Robert K. 
Merton (1910-) und Kingsley Davis (1908-1997). 1964 emeritiert. 

1949-1959 Leiter des von ihm gegründeten Harvard Center in Creative Altruism an der Harvard University. 

10.2.1968 Gestorben in Winchester, Massachusetts. 
 
 
Reinhard Müller 
Stand: März 2002 
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Bücher und Herausgeberschaften 
 
• Самоубийство, как общественное явление. Рига: „Наука и жизнь“ [1913] (= Миниатюрная б-

ка “Наука и жизнь“. 19.), 48 с. Russisch: Der Selbstmord als gesellschaftliches Phänomen. 
• Преступность и ее причины. Рига: „Наука и жизнь“ [1913] (= Миниатюрная б-ка “Наука и 

жизнь“. 22.), 46 с. Russisch: Kriminalität und ihre Ursachen. 
• Брак в старину. (Многомужество и многоженство.) Рига: „Наука и жизнь“ [1913] (= 

Миниатюрная б-ка “Наука и жизнь“. 26.), 47 с. Russisch: Die Ehe im Altertum. (Polygamie und 
Polyandrie.). 

• Символы в общественной жизни. Рига: „Наука и жизнь“ [1913] (= Миниатюрная б-ка “Наука 
и жизнь“. 32.), 48 с. Russisch: Symbole im gesellschaftlichen Leben. 

• (Mitarbeiter) Новые идеи в социологии. П/ред. М.М. Ковалевского и Е.В. де-Роберти. Санкт-
Петербург: „Образование“ 1913-1914, (Russisch: Neue Ideen in der Soziologie. Herausgegeben 
von M[aksim] M[aksimovič] Kovalevskij und E[vgenij] V[alentinovič] de Roberti) 4 Bände: 
♦ Сб. 1: Социология. Ее предмет и современное состояние. М.М. Ковалевский: 

Социализм на Западе и в России. – Е.В. де-Роберти: Современное состояние социологии. 
– П.А. Сорокин: Границы и предмет социологии. – Г. Зиммель: Проблемы социологии. 
Пер. Г. Федотова. 1913, 142 с. Russisch: Soziologie. Ihr Gegenstand und gegenwärtiger Stand. 
M[aksim] M[aksimovič] Kovalevskij: Sozialismus im Westen und in Russland. – E[vgenij] 
V[alentinovič] de Roberti: Moderner Stand der Soziologie. – P[itirim] A[leksandrovič] Sorokin: 
Grenzen und Gegenstand der Soziologie. – G[eorg] Simmel: Probleme der Soziologie. Übersetzt 
von G[eorgij Petrovič] Fedotov. 

♦ Сб. 2: Cоциология и психология. Е.В. де-Роберти: Социология и психология. – Эмиль 
Дюркгейм: Социология и теория познания. – Габриэль Тард: Психология и социология. – 
П. Коллэ: Отношение социологии к психологии и биосоциальная гипотеза. – Д. Драгическо: 
Отношение между психологией и социологией. – Г. Палант: Антиномия между личностью 
(индивидом) и группою (обществом) в области духовной, преимущественно умственной 
жизни. 1914, 136 с. Russisch: Soziologie und Psychologie. E[vgenij] V[alentinovič] de Roberti: 
Soziologie und Psychologie. – Émile Durkheim: Soziologie und die Erkenntnistheorie. – Gabriel 
Tarde: Psychologie und Soziologie. – P[ierre] Colle: Das Verhältnis von Soziologie zu 
Psychologie und sozialbiologischer Hypothese. – D[imitrie] Draghicescu: Die Beziehung 
zwischen Psychologie und Soziologie. – G[eorges] Palante: Die Antimonien zwischen der 
Person (Individuum) und der Gruppe (Gesellschaft) auf dem Gebiet des geistigen, vorwiegend 
intellektuellen Lebens. 

♦ Сб. 3: Что такое прогресс? Е.В. де-Роберти: Идея прогресса. – В. Освальд: Энергетика 
общих законов прогресса. – П. Коллэ: Общественный прогресс. – А. Лориа: Последняя 
эволюция теории эволюции. – Я.А. Новиков: Сущность прогресса. – Л. Вебер: Эволюция и 
прогресс. – Е.В. де-Роберти: По поводу теории Вебера о ритме прогресса. – Ф. Бюиссон: К 
вопросу о политическом прогрессе. – Л. Манувриэ: Умственный прогресс с 
антропологической точки зрения. – П.А. Сорокин: Обзор теорий и основных проблем 
прогресса. 1914, 155 с. Russisch: Was ist Fortschritt? E[vgenij] V[alentinovič] de Roberti: Idee 
und Fortschritt. – W[ilhelm] Ostwald: Energetik und die allgemeinen Gesetzte des Fortschritts. –
P[ierre] Colle: Gesellschaftlicher Fortschritt. – A[chille] Loria: Letzte Entwicklungen der 
Evolutionstheorie. – J[akov] A[leksandrovič] Novikov: Die Essenz des Fortschritts. – L. Weber: 
Evolution und Fortschritt. – ? E[vgenij] V[alentinovič] de Roberti: Über Webers Theorie über den 
Rhythmus des Fortschritts. – F[erdinand Édouard] Buisson: Über die Frage des politischen 
Fortschritts. – L[éonce] Manouvrier: Intellektueller Fortschritt aus anthropologischer Sicht. – 
P[itirim] A[leksandrovič] Sorokin: Übersicht über die Theorien und Grundprobleme des 
Fortschritts. 

♦ Сб. 4: Генетическая социология. А.Л. Погодин: На грани животного и человеческого. – 
Н.Д. Кондратьев: Генрих Кунов о происхождении и развитии религии. – П.А. Сорокин: 
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Эмиль Дюркгейм о религии. – М.М. Ковалевский: Обособление дозволенных и 
недозволенных действий. – Александр Бруно: К вопросу о происхождении семьи. 1914, 
136 c. Russisch: Genetische Soziologie. A[leksandr] L[‘vovič] Pogodin: Über die Grenze 
zwischen Tier und Mensch. – N[ikolaj] D[mitrievič] Kondrat’ev: Heinrich Cunow über Ursprung 
und Entwicklung der Religion. – P[itirim] A[leksandrovič] Sorokin: Émile Durkheim über Religion. 
– M[aksim] M[aksimovič] Kovalevskij: Die Unterscheidung von erlaubten und unerlaubten 
Aktionen. – Aleksandr Bruno: Über die Frage nach dem Ursprung der Familie. 

• О социологии. Преступление и кара, подвиг и награда. Санкт-Петербург 1914, 78 с. 
Russisch: Über die Soziologie. Verbrechen und Strafe, Heldentat und Belohnung. 

• Преступление и кара, подвиг и награда. Социологический этюд об основных формах 
общественного поведения и морали. С предисл. Проф. М.М. Ковалевскаио. Санкт-
Петербург: Я.Г. Долбышев 1914, 456 с. Russisch: Verbrechen und Strafe, Heldentat und 
Belohnung. Eine soziologische Studie über die grundlegenden gesellschaftlichen Verhaltens- und 
Moralformen. Mit einem Vorwort von Prof. M[aksim] M[aksimovič] Kovalevskij. 

• Л.Н.Толстой как философ. [Москва]: „Посредник“ [1914] (= Всемир. б-ка в память 
Л.Н.Толстого.), 28 с. Russisch: L[ev] N[ikolaevič] Tolstoj als Philosoph. 

• „Третья“ школа и спор „классиков“ с „социологами“ в уголовном праве. Москва: Г. 
Лисснера и Д. Собко [1915], 20 с. Russisch: Die „Dritte“ Schule und der Streit der „Klassiker“ mit 
den „Soziologen“ im Strafrecht. 

• Автономия национальностей и единство государства. Петроград [Санкт-Петербург]: 
Набат [1917], 16 с. Russisch: Die Autonomie der Nationalitäten und die Einheit des Staates. 

• Вечный мир и всемирное единение народов. Петроград [Санкт-Петербург]: 
„Революционная Мысль“ 1917, 31 с. Russisch: Der ewige Friede und die universale Einigung der 
Völker. 

• О свободах. Неотъемлемые права человека и гражданина. Петроград [Санкт-Петербург]: 
„Революционная Мысль“ [1917], 14 с. Russisch: Über die Freiheiten. Die unveräußerlichen 
Rechte des Menschen und des Bürgers. 

• Основы будущего мира. Петроград [Санкт-Петербург]: „Б-чка Копей-ка“ 1917 (= Сер. Полит.-
соц. брош. 3.), 32 с. Russisch: Die Grundlagen des zukünftigen Friedens. 

• Причины войны и пути к миру. Петроград [Санкт-Петербург]: Н.Н. Карасниковъ 1917, 31 с. 
Russisch: Die Gründe des Krieges und Wege zum Frieden. 

• Проблема социального равенства. Петроград [Санкт-Петербург]: „Революционная Мысль“ 
1917, 64 с. Russisch: Das Problem der sozialen Gleichheit. 

• Сущность социализма. Лекция, прочит. во фракции социалреволюционеров при 
Исполкоме Всерос. Совета крест. депутатов. Петроград [Санкт-Петербург]: Всеобщ. б-ка 
изд-ва “Новь“ 1917, 16 с. Russisch: Das Wesen des Sozialismus. Referat, gehalten in der Fraktion 
der Sozialrevolutionäre beim Ausführenden Komitee des All-Russischen Rates der Bauernräte. 

• Формы правления. Петроград [Санкт-Петербург]: журн. „Нужды деревни“ 1917, 8 с. 
Russisch: Regierungsformen. 

• Что нужно народу. Монархия или республика? Петроград [Санкт-Петербург]: „Б-чка 
Копейка“ 1917 (= Сер. полит.-соц. Брошюр. 2.), 32 с. Russisch: Was braucht das Volk: 
Monarchie oder Republik? 

• Что такое монархия и что такое республика? Петроград [Санкт-Петербург]: 
„Революционная Мысль“ 1917, 32 с. Russisch: Was ist die Monarchie und was die Republik? 

• Что такое социализм? Петроград [Санкт-Петербург]: „Революционная Мысль“ 1917, 4 с. 
Russisch: Was ist der Sozialismus? 

• (Herausgeber) Воля народа (Петроград [Санкт-Петербург]), 1917-1918. Russisch: Volkswille. 
• Программа по изучению зырянского края. Яренск: Изд. союза „Коми котыр“ 1918, 139 c. 

Russisch: Programm zur Untersuchung des Zyrjan-Gebietes. (Zyrjani ist die alte Bezeichnung für 
die Komi in Nordrussland; Anm. R.M.) 

• Элементарный учебник общей теории права в связи с учением о государстве. 
Ярославль: Ярославский кредитный союз кооперативов 1919 (= Пособия для кооп.-обществ и 
курсов. Под. Ред. В.А. Кильчеаского. 7.), 236, IV с. Russisch: Ein elementares Lehrbuch der 
allgemeinen Rechtstheorie in Zusammenhang mit dem Studium der Staatslehre. 

• Общедоступный учебник социологии. В 2 ч. Ч. 1-2. Ярославль: Изд-во Ярославл. 
кредитного сов. кооперативов 1920 (= Пособия длп кооп.-обществ и курсов. Под. Ред. В.А. 
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Кильчеаского. 9.), 291, V с. Russisch: Ein allgemein verständliches Lehrbuch der Soziologie. In 2 
Teilen. 

• Система социологии. Петроград [Санкт-Петербург]: „Колос“ 1920, 2 T. (zugleich 
Philosophische Dissertation Petrograd [Sankt Petersburg] 1922). Russisch: Das System der 
Soziologie: 
♦ T. 1: Социальная политика. Ч. 1: Учение о строения простейщего (родового) соцального 

явленин. 1920, XIV, 360 c. Russisch: Sozialpolitik. Teil 1: Die Lehre von der Beschaffenheit der 
einfachsten (stammesgesellschaftlichen) sozialen Phänomene. 

♦ T. 2: Ч. 2: Учение о строения сложних социальних агрегатов. 1920, 464 c. Russisch: Teil 2: 
Die Lehre von der Beschaffenheit komplexer sozialer Aggregate. 

• олод, как фактор. Влияние голода на поведение людей, социальную организацию и 
общественную жизнь. Петроград [Санкт-Петербург]: „Колос“ 1922, 272 с. Russisch: Hunger 
als Faktor. Der Einfluss des Hungers auf das menschliche Verhalten, die soziale Organisation und 
das gesellschaftliche Leben. Diese Schrift ist bereits zensuriert erschienen. 1975 auf englisch 
unzensuriert veröffentlicht: Hunger as a factor in human affairs. Translated and with a prologue 
by Elena P. Sorokin. Edited and with an introduction by T[homas] Lynn Smith. Gainsville, Fla.: 
University Presses of Florida 1975, xxxix, 319 S. 

• Социология как объективная наука. Петроград [Санкт-Петербург] 1922. Russisch: Die 
Soziologie als objektive Wissenschaft. 

• Тезисы к публичному научному диспуту по поводу „Системы социологии“. Петроград 
[Санкт-Петербург]: „Колос“ 1922, 4 с. Russisch: Thesen zum öffentlichen wissenschaftlichen 
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